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Mit «About Trees» präsentiert das Zentrum Paul Klee in seinem Jubiläumsjahr nach «Henry Moore» und  
«Klee & Kandinsky» eine dritte prominente Wechselausstellung. Sie ist das Resultat zweijähriger 
Vorbereitungen sowie der engen Zusammenarbeit mit mehr als dreissig internationalen 
Gegenwartskünstlerinnen und -künstlern. Im Mittelpunkt steht der Baum als vielschichtiges Sinnbild für 
existenzielle Zusammenhänge in der Welt und als signifikantes Motiv in der Kunst. Als Mittler zwischen 
Publikum und Kunst ermöglicht das Thema einen unmittelbaren Zugang, für den weder Vorkenntnisse 
noch spezielle Erklärungen nötig sind. Interdisziplinäre Rahmenveranstaltungen und partizipative 
Programmangebote erweitern das umfassende Ausstellungsprojekt. 
 
Die Ausstellung 
 

 
John Isaacs, Thinking About It, 2002, Olbricht 
Collection,  
© John Isaacs 

«Thinking About It» – die eindrückliche Skulptur von 
John Isaacs kann wegen ihres Titels und ihrer 
vieldeutigen Symbolhaftigkeit als Motto der Ausstellung 
stehen. Konzipiert als klar erkennbares Selbstbildnis 
demonstriert das Werk die unmittelbare Involviertheit 
des Künstlers wie auch die Betroffenheit von uns als 
seine Zeitgenossen. In Anlehnung an die berühmten 
anatomischen Modelle des italienischen Barock 
positioniert Isaacs sein Werk ausserdem in eine 
kulturhistorische Tradition. Mit dem Motiv des aus dem 
Kopf herauswachsenden Baumes überführt er das 
mittelalterliche Sinnbild für Wissen in hyperrealistischer 
Weise in unsere Gegenwart.  

 
Die Naturthematik reflektiert ein Kerninteresse von Paul Klee, nämlich die Natur als Modell für kreative 
Prozesse, und korrespondiert mit dem Schwerpunkt «Fruchtland – Natur Kultur Agrikultur» des Zentrum 
Paul Klee. Die Ausstellung «About Trees» versammelt Werke, die exemplarisch bestimmte Bedeutungen des 
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Baumes im heutigen künstlerischen Schaffen veranschaulichen und grundlegende Fragen unserer Existenz 
aufwerfen – mit dem Ziel uns aus dem Zuschauerdasein zu erwecken und zu Teilnehmenden zu machen. 
 
Der thematische Fächer wird dabei vom Baum als bis heute kulturhistorisch bedeutsames Symbol (Louise 
Bourgeois, Anselm Kiefer, Ana Mendieta, Shirin Neshat, Shinji Turner-Yamamoto) über den Baum als 
Lebensraum und dem Menschen verwandtes Wesen (Berlinde De Bruyckere, Paul Klee, Pipilotti Rist, 
Wolfgang Tillmans) bis hin zum Baum als Objekt, das einem Ort Identifikation verleiht (Mark Dion, Katie 
Holten, William Kentridge), aufgespannt. Im Weiteren steht der Baum stellvertretend für die Natur an sich, 
sei es im Spannungsfeld Natur versus Kultur (Rosemary Laing, Naoko Ito), bzw. natürlichem Wachstum 
versus Konstruktion (Paul Klee, Peter Doig), sei es im Zusammenhang mit ökologischen Themen, wenn der 
versehrte Baum zum Symbol für die gefährdete Natur wird (Carlos Amorales, Ursula Biemann, Julian 
Rosefeldt). Für viele Künstler, begonnen bei Paul Klee bis hin zu William Kentridge, steht der Baum auch für 
den Verlauf kreativer Prozesse. Sein Wachstum folgt bestimmten Gesetzmässigkeiten und ist doch stets 
individuell. Von der Natur fast wie eine Skulptur geformt, stellt er für die Künstlerinnen und Künstler eine 
grosse Herausforderung dar. Zeugnis davon legen u.a. die skulpturalen Meisterwerke von Berlinde De 
Bruyckere und Ugo Rondinone ab. 
 

 

Shirin Neshat, Tooba, 2002, Courtesy 
of the artist and Gladstone Gallery, 
New York and Brussels © Shirin 
Neshat 

Carlos Amorales, From The Bad Sleep 
Well #11, 2004, Daros Latinamerica 
Collection, Zürich © Carlos Amorales 

Berlinde De Bruyckere, After Cripplewood 
IV, 2014, Courtesy of the artist and Hauser  
& Wirth © Berlinde de Bruyckere 

 
Die beteiligten Künstlerinnen und Künstler sind in vielen Fällen mit absoluten Schlüsselwerken vertreten. Ihre 
Exponate wurden – um eine reine Themen-Illustration zu vermeiden – assoziativ in der Ausstellung gruppiert. 
«About Trees» will Stimmungen herstellen und den Werken Raum lassen, sich in alle möglichen Richtungen 
und in grosser Offenheit zu entfalten, was nicht zuletzt auch den Dialog der Werke untereinander befördert. 
Die durchlässige räumliche Struktur der Ausstellungshalle im Zentrum Paul Klee unterstützt das Publikum 
darin, die versammelten Kunstwerke und ihre Bedeutungen miteinander zu verknüpfen. Oder wie es Kurator 
Peter Fischer bezeichnet: «Die Künstlerinnen und Künstler bringen die vielen geistes- und 
naturwissenschaftlichen Felder, die der Mensch angelegt hat, um seine Existenz zu umschreiben, mit ihren 
Werken in Schwingung und regen uns zum Nachdenken über die Welt an. ‹Thinking About Trees› heisst 
Nachdenken über eine vielfältige, mehrdeutige, ja auch in sich widersprüchliche Welt». 
 
Verschiedene Werke entstanden speziell für die Ausstellung, so die Installation «Axis mundi» von Shinji 
Turner-Yamamoto, das monumentale Wandbild von Paul Morrison oder die Malereien von Valérie Favre 
und Zeichnungen von Katie Holen. Integraler Teil der Ausstellung ist die Aktion in Zusammenarbeit mit 
Renzo Piano «Wurzeln schlagen – 10 neue Bäume für das ZPK». Es gehört zum Konzept des 
Mehrspartenhauses Zentrum Paul Klee, dass die Themen nicht nur im Ausstellungsraum aufgegriffen werden, 
sondern auch mittels Musik, gesprochener Sprache und im Diskurs. Um der Komplexität des Themas gerecht 
zu werden, treten im Rahmen eines reichhaltigen Begleitprogrammes Gäste aus unterschiedlichen Disziplinen 
auf. Zudem gibt es – auch in Zusammenarbeit mit dem Kindermuseum Creaviva – ein grosses Angebot an 
Vermittlungsprogrammen für verschiedene Besuchergruppen. 
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Ugo Rondinone, wisdom? peace? blank?  
all of this?, 2007, Sammlung Maja  
Hoffmann, Schweiz © Ugo Rondinone 
 

 
 
 
Die Natur ist mein Lehrer, und Bäume sind meine Freunde. 

Ugo Rondinone
 
 
 
 
 
 
 

 
Mark Dion, Apocalypse, 2010, Georg  
Kargl Fine Arts, Vienna © Mark Dion 
 

 
Symbolic or actual, trees are expressions of complexity, 
growth, and connectivity. They live in a timescape beyond our 
experience. They are living links to the past, a past beyond 
even human intervention. Trees are keystone organisms, 
supporting a vast diversity of life, even in their death, as they 
slowly release and make available the energy they have 
captured. 

Mark Dion
 

 
 
 

 
Ana Mendieta, Tree of Life, 1976, Courtesy  
The Estate of Ana Mendieta Collection and  
Galerie Lelong © The Estate of Ana Mendieta 
Collection, LLC 
 

 
Valérie Favre, Ghost, 2014/2015, Courtesy the artist 
and Galerie Peter Kilchmann, Zürich © 2015, 
ProLitteris, Zurich 

 
 
Meine Kunst gründet im Glauben an eine universale Energie, 
die durch alles hindurchfliesst: vom Insekt hin zum Menschen, 
vom Menschen zum Geist, vom Geist zur Pflanze, von der 
Pflanze hin zur Galaxie. 

Ana Mendieta
 

 
 
 
  
 
 
 
Je dédie cette phrase  à tous les arbres, ceux-la même qui, 
grâce à leur présence, nous protègent; 
 
à tous les arbres plantés aux bords des routes et aux arbres 
encore libres; 
 
à tous les arbres qui gardent les mémoires des hommes et aux  
arbres qui laisseront l’avenir passer à travers leurs feuilles; 
 
à tous les arbres réduits en planches et en copeaux. 
 

Valérie Favre 
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Beteiligte Künstlerinnen und Künstler 
 
«About Trees»  vereint 107 Werke in allen Medien von: Carlos Amorales, Ursula Biemann & Paulo Tavares, 
Merijn Bolink, Louise Bourgeois, Berlinde De Bruyckere, Mark Dion, Peter Doig, Valérie Favre, Anya 
Gallaccio, Rodney Graham, Katie Holten, John Isaacs, Naoko Ito, William Kentridge, Anselm Kiefer, Paul 
Klee, Rosemary Laing, Žilvinas Landzbergas, Ndary Lo, Paul McCarthy, Ana Mendieta, Agnes Meyer-
Brandis, Paul Morrison, Shirin Neshat, Jill Orr, Renzo Piano, Pipilotti Rist, Ugo Rondinone, Julian Rosefeldt,  
Michael Sailstorfer, George Steinmann, Wolfgang Tillmans, Su-Mei Tse, Shinji Turner-Yamamoto. 
 
Kuratiert von Peter Fischer und Brigitt Bürgi 
 
«About Trees» ist die fünfte Themenausstellung des Kuratorenduos Peter Fischer und Brigitt Bürgi nach  
«Another World. 12 Bettgeschichten» (2002), «me & more» (2004), «a kind of magic. Die Kunst des  
Verwandelns» (2005) und «Lebenszeichen. Altes Wissen in der zeitgenössischen Kunst» (2010) – alle im 
Kunstmuseum Luzern. 
 
Kuratorische und administrative Assistenz im Zentrum Paul Klee: Simone Büsch-Küng und Pascale Keller 
 

Partner 

«About Trees» wird grosszügig unterstützt von: 

GVB Kulturstiftung 
Kultur Kanton Bern/Swisslos 
Avina Stiftung 
Ernst Göhner Stiftung 

 

Kontakt:  

Eva Pauline Bossow, Leiterin Medien, Marketing und Kommunikation  
evapauline.bossow@zpg.org | +41 (0)31 359 01 88 
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Katalog  

Zentrum Paul Klee 

Bern 

  

 

ABOUT TREES 
  

Hrsg. v. Peter Fischer und Brigitt Bürgi. 
Mit Statements der beteiligten KünstlerInnen und 
Texten von Maria Bremer, Simone Büsch-Küng, 
Delphine Calmettes, Peter Fischer. 
 
184 Seiten, mit 83 farbigen Abbildungen, 
zweisprachige Ausgabe Deutsch/Englisch 
Snoeck Verlag 
 
ISBN 978-3-86442-146-4 
 
CHF 35.00 
 
Im Shop erhältlich.  
 

Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar des 
Katalogs zu und danken Ihnen für die 
Veröffentlichung eines Beitrags dazu. 

Bestellung Medienexemplar: 
evapauline.bossow@zpk.org 

 

 



 
 6  

 

 

 

 

 

BEGLEITPROGRAMM 

Zentrum Paul Klee 

Bern 

 
Parallel zur Ausstellung gibt es ein reichhaltiges Veranstaltungsprogramm mit einer Baumpflanzaktion nach 
einem Konzept von Renzo Piano, Kuratorenführungen, Künstlergesprächen und zahlreichen interdisziplinären 
Veranstaltungen wie Gesprächen mit Wissenschaftlern und Experten, Konzerten, Performances und 
Kurzfilmen rund um das Thema Baum. Das gesamte Projekt findet im Kontext des Schwerpunktthemas 
«FRUCHTLAND – Natur Kultur Agrikultur» statt.  

 
VERANSTALTUNGEN 

 
FR | 16/10/15 | 18:00 
ERÖFFNUNGSFEST ABOUT TREES 
Bernhard Pulver, Regierungsrat des Kantons Bern  
Peter Fischer, Direktor ZPK und Kurator  
MUSIK  
Hans Kennel—Baum Trio (Musikalisches Programm zur Eröffnungsfeier): Mit Hans Kennel (Alphorn, 
Büchel, Bukkehorn), Regina Steiner (Alphorn, Büchel, Bukkehorn), Leo Bachmann (Tuba, Didjeridoo) 
Florian Möbes Trio (anschliessend zum Fest): Mit Florian Möbes (E-Gitarre), Frederik Heisler (Schlagzeug), 
Benjamin Krahl (Bass) 
 
Das Kindermuseum Creaviva lädt vorab um 17:00 zur Eröffnung seiner neuen interaktiven Ausstellung  
BÄUMIG! (17/10/15—11/01/16) ein. 
 
SA | 17/10 | 11:00 
AGRI-KULTUR-TAG WURZELN SCHLAGEN 
Pflanzaktion von 10 Bäumen nach einem Konzeptt des Architekten des ZPK Renzo Piano sowie 
Künstlerinnen und Künstlern der Ausstellung. 
14:00  
Präsentation des «Global Tree Project» von Shinji Turner-Yamamoto. Rundgang durch die Ausstellung 
mit dem Kuratoren-Duo Peter Fischer und Brigitt Bürgi sowie den Kunstschaffenden Paul Morrison,  
Katie Holten, Rosemary Laing, John Isaacs, Merijn Bolink und Naoko Ito 
 
SO | 18/10 | 11:00 
KURATORENFÜHRUNG & KÜNSTLERGESPRÄCH 
Mit Peter Fischer, Kurator der Ausstellung, der Künstlerin Valérie Favre (in Deutsch) und dem Künstler 
Žilvinas Landzbergas (in Englisch) 
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FR | 30/10 | 09:00—17:00 
SEMINAR VON BÄUMEN UND MENSCHEN IN DER STADT 
Seminar der Reihe «Urban Forestry: Baum und Gehölz in der Siedlung» und Kick-off-Anlass des 
ArboCityNets, Anmeldung: www.fowala.ch 
 
SO | 01/11 | 14:00—16:00 
KURATORINNENFÜHRUNG & KONZERT ZU ALLERHEILIGEN  
LES VOC-À-LISES 
Führung mit Brigitt Bürgi, Co-Kuratorin der Ausstellung, kombiniert mit Konzert. Das Berner Vokalensemble  
Les Voc-à-Lises singt Baumlieder aus sieben Jahrhunderten. 
 
SA | 21/11 | 14:30 
AGRI-KULTUR-TAG «ABHOLZEN, AUFFORSTEN, NUTZEN, SCHÜTZEN. WEM GEHÖRT DER WALD?» 
Interdisziplinäre Veranstaltung mit einem Künstlerrundgang und Vorträgen zu aktuellen Waldthemen:  
Präsentation des Computerspiels «Waldzeit», des Projekts «Sylvothèque» (virtuelle Waldrundgänge) und des  
Wiederaufforstungsprojekts von Biovision in Uganda sowie einem Beitrag zu den Rechten der Natur. 
Mit den Kunstschaffenden Ursula Biemann und George Steinmann sowie Fritz Häni, Dr. sc. Techn. ETH,  
Agrarökologe, Christian Rosset, Prof. Dr., Dozent an der Abteilung Waldwissenschaften der BFH, Andreas  
Schriber, Geschäftsleiter Biovision, Jörg Leimbacher, Dr. iur., Umweltrechtler 
 
DI | 01/12—SO | 06/12 | 10:00—17:00 
BONE PERFORMANCE FESTIVAL BERN 
Mit einer Installation von Agnes Meyer-Brandis im Zentrum Paul Klee im Rahmen von«About Trees».  
www.bone-performance.com 
 
SO | 20/12 | ab 14:00  
CHOR-HAPPENING | BAUMGESCHICHTEN 
14:00 | 16:00 
OFFENES CHOR-SINGEN ZUM ADVENT MIT DEM GENERATIONENCHOR BERN 
Patrick Secchiari, Leitung 
15:00 
BAUMGESCHICHTEN AUS ALLER WELT FÜR GROSS UND KLEIN 
erzählt von der Waldpädagogin Silvia Haubensak-Steiner 
 
SA | 26/12/15—SO | 10/01/16 |10:00—17:00 
NON-STOP KURZFILMPROGRAMM BÄUME / ARBRES / ALBERI / TREES 
Programmiert von shnit International Short Film Festival 
 
SO | 10/01 | 15:00 
GESPRÄCH & KONZERT 
STREICHQUARTETT AUS EINEM BAUM 
Geigenbauer Pierre Louis hat aus einem einzigen Baum die Instrumente für ein ganzes Streichquartett 
geschaffen. Julia Vincent, künstlerische Leiterin Meisterkonzerte des ZPK, spricht mit ihm über seine Arbeit. 
Das casal Quartett spielt Kostproben auf den neuen Instrumenten. 
 
SO | 24/01 | 15:00 
FINISSAGE – 100 TAGE ABOUT TREES 
Letzte Ausstellungsbegehung und Rückblick auf die vergangenen 100 Tage mit dem Kuratoren-Duo Peter 
Fischer und Brigitt Bürgi. 
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GESPRÄCHSREIHE 
ZU GAST BEI PETER FISCHER IM ZPK-WALD 
Spannende Diskussionen in der Ausstellung – Direktor Peter Fischer hat verschiedene Persönlichkeiten  
eingeladen, um «über Bäume» zu sprechen. Sie alle verbindet ein starker Bezug zum Thema, das sie aus  
unterschiedlicher Perspektive beschäftigt. 
 
MI | 28/10 | 18:30 
Mit Bernd Steiner, Mitbegründer des Internationalen Baumarchives (seit 2015 Teil des Naturama Aarau) und 
Autor u.a. von «Baumzeit» und «Götterwohnungen» 
 
MI | 11/11 | 18:30 
Mit Dr. Bianca Baerlocher, Soziologin und Nachhaltigkeitsforscherin, wiss. Mitarbeiterin in der Abteilung  
Waldwissenschaften der BFH 
 
MI | 02/12 | 18:30 
Mit Dr. Peter J. Schneemann, Professor für die Kunstgeschichte der Moderne und der Gegenwart, Universität 
Bern 
 
MI | 16/12 | 18:30 
Mit Claudia Schnieper, Autorin u.a. von «Heilige Bäume. Mythen aus aller Welt» 
 
MI | 13/01 | 18:30 
Mit Aline Trede, Umweltwissenschaftlerin und Nationalrätin Grüne Kanton Bern 
 
MI | 20/01 | 18:30 
Mit Prof. Dr. Daria Pezzoli-Olgiati, Leiterin des Zentrums für Religion, Wirtschaft und Politik der 
theologischen Fakultät der Universität Zürich 
 

FÜHRUNGEN 
 
JEDEN SA | 15:00 (ausser 17/10 und 21/11) & SO | 13:30 (ausser 01/11) 
ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN 
 
MI | 11/11 | 13:00  |  SO | 22/11 | 06/12 | 17/01 | 15:00 
LITERARISCHE FÜHRUNG 
TRÄUMENDE BÄUME 
Michaela Wendt liest zu den Werken der Ausstellung Texte verschiedener Autoren. 
 
SO | 12/11/15 | 18:00 
FREUNDE ZPK 
Führung durch die Ausstellung mit den Kuratoren Brigitt Bürgi und Peter Fischer 
(Ausschliesslich für Mitglieder Freunde ZPK) 
 
SO | 10:30—11:45 
FAMILIENMORGEN 
BAUMKULTUR  
 
MI | 21/10/15 | 14:00—15:30 
EINFÜHRUNG FÜR LEHRPERSONEN 
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Interaktive Creaviva-Ausstellung 

«bäumig!» 
17/10 — 10/01/2016 

 

Zentrum Paul Klee 
Kindermuseum Creaviva 

 
«Bäume», das sagt der libanesische Philosoph Kahil Gibran, «sind Gedichte, welche die Erde an den 
Himmel schreibt!» Mit der interaktiven Ausstellung «bäumig!» schlägt das Kindermuseum Creaviva eine 
kreative Brücke aus den Ateliers hinauf in die zeitgenössische Kunstausstellung «About Trees» im 
Zentrum Paul Klee. Zu Gast sind als Ergänzung zu den interaktiven Einrichtungen für ein 
Mehrgenerationenpublikum neun autistische Künstler mit sehr unterschiedlichen Sichtweisen auf das 
Thema Baum. 
 
Bäume sind wie Flüsse, das Meer, Berge, Wolken. Je nach kulturellem 
Hintergrund und Herkunft sind wir mit diesen eng verbunden. Bäume 
rühren uns Menschen an. Dies hat nicht nur eine emotionale 
Dimension. Mit ihrer archaischen Kraft stehen sie für das Leben und 
für die Vergänglichkeit. Unaufgeregt majestätisch, bewegend, 
bescheiden, stumm und verlässlich.  
 
Wer einen Baum betrachtet, spürt, wie es vielleicht einmal gemeint war 
mit der Welt. Bäume stehen für Achtung, Respekt, Sorgfalt; sie werden 
mit diesen Anliegen zum Gegenentwurf für den Umgang von uns 
Menschen mit der Natur.  
 
Während sich der nahe Schosshaldenwald von einem bunten Herbst-
Teppich bis zum Januar 2016 in eine eher graue, blattlose Landschaft 
verwandelt, gehen wir mit «bäumig!» den gegenteiligen Weg: Wir 
verwandeln während 12 Wochen das Kindermuseum in einen 
veritablen Märchenwald. 

 
Bäumig © Creaviva (Bild steht zum           
Download zu Verfügung) 

 
Wer wissen will, wie das beginnt, ist herzlich eingeladen, am 16. Oktober 2015 um 17 Uhr mit uns 
zusammen in den Ateliers des Creaviva «bäumig!» zu eröffnen. 
«bäumig!» wird verziert von den Werken neun autistischer Künstler, welche sich mit unterschiedlichsten  
gestalterischen Mitteln dem Thema genähert haben.   
 
Nähere Auskunft zu «bäumig!» geben Ihnen gerne 
Urs Rietmann, Leiter Creaviva, 031 359 01 60 oder – 61 
Katja Lang, Atelierleiterin Creaviva, 031 359 01 64 
Lucia Baruelli, Kuratorin Galerie A, 031 911 91 04, www.galeriea.ch 


